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Das konſervativ klerikale Kartell

Seit dem Rücktritte des Fürſten Bismarck machte ſich im
konſervativen Lager in immer wachſendem Maße eine Gährung
und Bewegung geltend die noch heute nicht abgeſchloſſen iſt
die aber jedenfalls weit abführt von der früher eingehaltenen
Marſchlinie Der Altreichskanzler hatte die Konſervativen auf
ſeine Weiſe zu befriedigen zugleich aber mit feſter Hand zu
führen und im Zaume zu halten gewußt Er hatte ihnen
Vieles zuliebe gethan aber auch manche Opfer auferlegt manche
Zugeſtändniſſe nach links hin abgewonnen Kaum war er
von Schauplatze abgetreten als die Konſervativen das mittel
parteiliche Kartell das ihnen ſchon immer als drückendes Joch
erfchien abſchüttelten und mit dem geſinuungsverwandten
Centrum zu liebäugeln begannen bei dem ſie zärtliche Auf
nahme fanden Die konſervativ klerikale Freundſchaft machte
raſche Fortſchritte und die Regierung kam ihr leider hilfreich
entgegen durch Einbringung des unglückſeligen Volksſchulgeſetzes
das ganz geeignet ſchien eine neue Aera im Sinne der Rück
ſchrittsmänner einzuleiten

In jener kritiſchen Zeit war es daß Herr von Bennigſen
die Loſung ausgab das liberale Bürgerthum habe nicht den
ihm gebührenden Einfluß auf die Geſetzgebung und es ſei ander Jeit daß es ſich zur Wahrung der idealen Intereſſen der

Nation zuſammenſchaare Der Mähnruf fand ein lautes Echo
rings im Lande und der Kampf den die zum erften mal wieder
vereinigten Liberalen in der Kammer gegen das Schulgeſetz
führten fand einen ſtarken Rückhalt in der öffentlichen Mei
nung die mit unwiderſtehlicher Gewalt gegen die Auslieferung
der Schule an die Geiſtlichkeit proteſtirte Der Regierung ſelbſt
wurde vor einem Siege ihrer Bundesgeuoſſen bange der Spott
des Kultusminiſters über die Bennigſen Bamberger ſche
Rütliſcene im Reichstage hielt nicht lange vor und Graf

en verſchwand ſammt ſeinem Schulgeſetz in der Ver
enkung

Es war ein ſchneller Entſchluß des Kaiſers der dieſe
Wendung herbeiführte aber auch die Liberalen hatten ihren
edlichen Antheil daran und es zeigte ſich was ſie auch heute

noch vermögen wenn ſie einig ſind Gänzlich überwunden war
die Gefahr damit freilich nicht Das Volksſchulgeſetz war vor
läufig beſeitigt aber die unklare zerfahrene Geſammtlage die
eine ſolche Vorlage und ein ſo übermüthiges Gebahren der

LTT

reaktionären Parteien möglich gemacht blieb beſtehen Nur zu
ſchnell erholten dieſe ſich von ihrem erſten Schrecken Sie
nahmen auch den nennen Kultusminiſter Boſſe für ſich in An
ſpruch und manche ſeiner Maßnahmen beſonders die gegen
die Simultanſchulen ſchienen ihnen recht zu geben Die Ver
ſuche des Herrn von Helldorff eine reinliche Scheidung im
konſervativen Lager herbeizuführen und eine gemäßigte Gruppe
im Sinne des alten Kartells zu bilden blieben im Keime
7 Die Krenzzeitungslente behaupteten ſich in ihrer neuer
ings angemaßten Führerrolle die centrumsfreundliche Rich

tung behielt die Oberhand und die Regierung in ſich ſelbſt
n unklar und unſchlüſſig ſah alledem mit verſchränkten

Armen zu
im den Trinmph der Hochkonſervativen vollſtändig zu

machen trat in jüngſter Zeit noch ein Ereigniß ein das wie
man es auch denten und begründen mag jedenfalls als ein
gewichtiges Zugeſtändniß nach jener Seite hin gelten muß
der Sturz des Miniſters Herrfurth des der Rechten ver
haßten Schöpfers der Landgemeinde Ordnung Die Konſerva
tiven jubelten daß nun der Sturz des Grafen Zedlitz wett
gemacht ſei und dieſer Jubel erklärt den Vorgang beſſer als
die gekünſtelten offiziöſen Kommentare die der Sache ein
ſteuerpolitiſches Mäntelchen umzuhängen ſuchten Es raſte der
konſervative See und wollte ſein Opfer haben er hat es er
halten und das kann nicht wundernehmen wenn die Herren
trotz ihrer kleinen Hausſtreitigkeiten trotz ihrer Programm
beſchwerden den Kopf wieder höher tragen und mit friſchen
Kräften ihren konſervativ klerikalen Plänen nachgehen

Das Centrum beeilt ſich das Eiſen des neuen Kartells zu
ſchmieden ſo lange es heiß iſt Kleine Geſchenke erhalten die
Freundſchaft und bei den ReichstagsErſatzwahlen in den
Kreiſen SaganSprottau und Löwenberg treten die Centrums
leute mit aller Entſchiedenheit für den konſerbativen Kandidaten
ein Die Liberalen aber fahren fort ſich untereinander zu be
fehden und eine Taktik zu befolgen die zur Zeit des alten
Kartells wohl verſtändlich ſein mochte jetzt aber durchaus ver
altet und verwerflich iſt Der gegueriſchen Verbrüderung
zegenüber ſollten auch die liberalen Parteien ſich ihrer Ge
meinſamkeit erinnern und in ſolchen Kreiſen wo es den ge
meinſamen Feind abzuwehren gilt feſt zuſammenſtehen Sehr
ernſthafte Erwägung verdient der Vorſchlag den Beſitzſtand
jeder der liberalen Parteien gemeinſam zu vertheidigen und
den Verſuch der Eroberung konſervativer oder klerikaler Man
date gemeinſam zu gunſten derjenigen liberalen Fraktion zu
machen welche nach Verſtändigung der lokalen Parteilleiter die
eſſern Ausſichten hat Die Parteien brauchen darum ihre

Selbſtändigkeit nicht aufzugeben eine dauernde und feſte Ver
indung erſcheint zur Zeit nicht möglich wohl auch nicht räth

ich lokale Verſtändigungen aber zu wahltaktiſchen Zwecken
vürden bei gutem Willen leicht zu erzielen ſein Wo ein Wille
ſt da wird auch ein Weg ſein

Die Liberalen haben jedenfalls alle Urſache auf ihrer Hut
zu ſein und ihre Wachſamkeit zu verdoppeln angeſichts der
zweifelhaften Haltung der Regierung die ſich den Hochkonſerativen wieder mehr zuzuwenden und nicht übel u zu haben

cheint ſich auf das konſervativ klerikale Kartell zu ſtützen
Sehr auffällig iſt die Freundlichkeit mit der die Noördd Allg
3tg in einem offiziöſen Artikel dem Reichsboten die Han
wückt und ihn und ſeine Hintermänner auffordert ſich feſter
im die Regierung zu ſchaaren die ja doch eine gut konſerva

wer h

Morgen Ausgabe

Sechsundzwanzigſter Jahrgang

re

ere und deſſen jetzige regierungsfreundliche Haltung vor
geführt

Das läßt tief blicken Die Regierung oder doch der
jenige Theil der Regjerung der in der Norddeutſchen zum
Ausdruck kommt wirbt offen um die Gunſt der Konſervativen
vom Schlage des Reichsboten und ſtellt ihnen unter wohl
gefälligem Hinweiſe auf die Haltung des Centrums ent
ſprechende Gegendienſte in Ansſicht Unter ſolchen Umſtänden
ſind die Gefahren eines konſervativ klerikalen Kartells wahrlich
nicht zu unterſchätzen Die Zeichen der Zeit ſind ernſt
mögen die Liberalen ſie würdigen und ſich der Mahnung
gegen eingedenk bei Zeiten zu gemeinſamer Abwehr
rüſten

Deutſches Reich
Berlin 22 Aug Geſtern hatten die Majeſtäten den

Miniſterpräſidenten und die Frau Gräſin zu Eulenburg die
Gemahlin des Ober Hof und Hausmarſchalls zur Tafel geladen
Heute früh empfing der Kaiſer den Präſidenten des evangel
Oberkirchenraths D Barckhauſen Die Prinzen Friedrich
Heinrich und Joachim Albrecht ſind hierher zurückgekehrt

Prinz Leopold von Bayern entſprach heute einer Ein
ladung des bayriſchen Militärbevollmächtigten Generalmajors
Ritter vom Haag zum Mittagsmahl Am Sonnabend ſpeiſte der
Prinz mit dein Geſandten Grafen von Lerchenfeld und den Mit
gliedern der bayriſchen Geſandtſchaft im Hotel Briſtol Geſtern
empfing der Prinz die zur Zeit in Berlin weilenden bayriſchen
Offiziere Großfürſt Alexis von Rußland iſt von
St Petersburg kommend geſtern abends hier durchgereiſt

Berlin 22 Aug Blättermeldungen zufolge hat ſich der
frühere Geſandte beim Vatikan Herr von Schlözer zum
Beſuch des Fürſten Bismarck nach Varzin begeben

Berlin 22 Aug Nach einer Mittheilung aus Marſeille
iſt geſtern Aſſeſſor a D Lucas Mitglied der Direktion
der Dentſch Oſtafrikaniſchen Geſellſchaft auf der Rückreiſe von
DeutſchAfrika dort eingetroffen

Die Anſprache des Kaiſers an die höhern Offi
ziere nach der letzten Parade wird jetzt authentiſch bekannt
und es ergiebt ſich nach einer berliner Drahtmeldung der
Frkf Ztg daß dieſe Aeußerungen doch einen weſentlich

andern Sinn und daher auch eine ganz andere Bedeutung und
Tragweite für die politiſche Situation haben als man nach
den bisherigen unvollkommenen Berichten annehmen konnte
Der Kaiſer hat zunächſt im Anſchluß an die Kritik über die
Parade in ſehr lebhaften nicht mißzuverſtehenden Worten ſein
Erſt aunen ausgedrückt daß in letzter Zeit in ſteigendem
Maße militäriſche Jnterna in die Tagespreſſe
gelangten darunter ſolche die rein theoretiſcher Natur ſind
wie über die Schießverſuche mit Gewehren neuen Kalibers
Beſonders mißbilligte er die Preßerzeugniſſe
die nur rein militäriſchen Federn entſprungen
ſein könnten und welche die geplante Heeresvermehrung
ſehr verſchiedenfach beurtheilen insbeſondere aber weit
gehende organiſatoriſche Einſchränkungen aus Erſparnißrück
ſichten bei einer etwaigen Einführung der zweijährigen
Dienſtzeit als möglich erörtern Derartige Erörte
rungen über eine Militärvorlage der er noch gar
nicht zugeſtimmt habe gehörten ins Gebiet der Phan
taſie Die zweijährige Dienſtzeit erſcheine weiten
Kreiſen als eine zeitgemäße Einrichtung ſie ſei aber
ohne Gewährung ganz beſonderer Gegenleiſtungen nicht denk
bar Sollte etwa die Mehrheit des Reichstages nicht
patriotiſch genug ſein mit einer Vorlage die auf der
zweijährigen Dienſtzeit beruht gleichzeitig die erwähnten noth
wendigen Ergänzungen derſelben zu bewilligen dann erkläre
er daß ihm immer noch eine kleine gut disciplinirte
Armee lieber ſei als ein großer Haufe e

Der Handels und zwiſchen Deutſchland und Serbien nebſt Muſter und Markenſchutz Ab
kommen ſind geſtern in Wien von dem deutſchen Botſchafter
und dem ſerbiſchen Geſandten unterzeichnet worden Die Ver
träge follen bereits am 1 Januar 1893 in Kraft treten

Eine wichtige Beſtimmun
Handelsgewerbe bereits in Kraſt getretenen und für Induſtrie
und Handwerk noch bevorſtehenden Sonntagsruh e betrifft
die im S 105a der Gewerbe Ordnungs Novelle vom 1 Juni
1891 enthaltene den Landesregierungen übertragene Befugniß
zur Feſtſetzung r Tage welche als Feſttage zu gelten
haben Von dieſer Befugniß war bisher noch nicht überall
Gebrauch zu machen weil der Beginn der Sonntagsruhe
vorſchriften für das Handelsgewerbe gerade in die feſttagsloſe
Zeit des Kirchenjahres gefallen iſt Die Landesregierungen
werden ſich jedoch ſoweit dies bisher nicht ſchon geſchehen iſt
nunmehr baldigſt an eine Feſtſtellung derjenigen Tage machen
an denen ebenſo wie an den 52 Sonntagen des Jahres die
Sonntagsruhe Vorſchriften Platz greifen ſollen Für Elſaß
Lothringen iſt dies kürzlich durch eine Miniſterialverordnung
geſchehen Danach haben in den Reichslanden als Feſttage im
Sinne der GewerbeOrdnung zu gelten Neujahr Oſtermontag
Chriſti Himmelfahrt Pfingſtmontag Mariä Himmelfahrt
Allerheiligen der erſte und zweite Weihnachtstag ſowie in
denjenigen Gemeinden in welchen ſich eine proteſtantiſche
Kirche oder eine Simnultankirche befindet Charfreitag
würden alſo in Elſaß VLothringen falls nicht etwa einer der
genannten Feſttage mit einem Sonntage zuſammenfällt 60
bezw 61 Tage des den Sonntagsruhe Vorſchriften
unterworfen ſein Natürlich wird in andern Staaten nament
lich in den überwiegend proteſtantiſchen die Regelung dieſer
Angelegenheit anders ausfallen Jedenfalls werden der Char

we Politik treibe als Muſter wird dabei ausdrücklich das freitag ſowie Marig Himmelfahrt und Allerheiligen

über die Regelung der für das

Saale Zeilun
Halle a d Sagle Die stag den 23 Auguſt

r F

e Anzeigenwerden die Spaltzeile oder deren Raum

mit 20 Pfg ſolche ans Halle mit
15 Pfg berechnet und in der Expedition
von unſeren Annahmeſtellen und allen
AnnoneenExpeditionen angenommen

Reklamen die Zeile 60 Pfg

Erſcheint zweimal täglich mit Aus
nahme der Sonn und Feiertage

Der Nachdruck unſerer eigenen Artikel in
nicht geſlattet

re 1892

Plätze erhalten Jndeſſen kann man es als ſicher anſehen
daß wie auch die Entſcheidungen der einzelnen Landes
regierungen ausfallen werden etwa 60 Tage im Jahre

e ntagsvnhe Vorſchriften unterworfen ſein
werden

Der Poſt zufolge ſoll dem Bundesrath bei ſeinem Wieder
zuſammentritt Ende September ein Entwurf über Ausnahm e
beſtimmungen für die Sonntagsruhe in gewerb
lichen Anlagen zugehen Es handelt ſich dabei um die
Ausführung des S 105 d wonach für beſtimmte Gewerbe ins
beſondere für Betriebe in denen Arbeiten vorkommen wel
ihrer Natur nach eine Unterbrechung oder einen Aufſchub ni
geſtatten ſowie für Betriebe welche ihrer Natur nach auf be
ſtimmte Jahreszeiten beſchränkt ſind oder welche in gewiſſen
Zeiten des Jahres zu einer außergewöhnlich verſtärkten Thätig
keit genöthigt ſind durch Beſchluß des Bundesraths Ausnahmen
der Beſtimmung des S 105 b Abſatz 1 Betrieb von Berg
werken uſw zugelaſſen werden können Auf die Sonntags
ruhe im Handelsgewerbe bezieht ſich dieſer Vorbehalt nicht
Die Beſtimmungen über die Sonntagsruhe der Arbeiter in
gewerblichen Betrieben ſollen wie es heißt am 1 Okt in
Kraft treten

Offiziöſem Vernehmen zufolge iſt von der Unterrichts
Verwaltung angeregt worden in den nächſtjährigen Etat
eine größere Summe zur Aufbeſſerung der Lage der
Lehrer von Volksſchulen einzuſtellen

z22

Eine erfreuliche Energie gegen unſittliche Zeitungs
an zeigen hat die Staatsanwaltſchaft in Hirſchberg i Schl
entwickelt Der dortige Bote a d Rieſengeb enthielt un
längſt eine Anzeige durch welche ein Stroh wittwer für eine
Tour ins Rieſengebirge eine Reiſebegleiterin ſuchte
Die Staatsanwaltſchaft ging der Sache auf den Grund und
ermittelte als Aufgeber der Anzeiger einen Bahnbeamten
welcher von ſeiner Behörde einen Urlaub zum Zwecke der
Wiederherſtellung ſeiner angeblich angegriffenen Geſundheit
und noch dazu eine Unterſtützung erhalten hatte Gegen ihn
wie a gegen den verantwortlichen Redacteur iſt Anklage
erhoben

Der Ausſtand der hamburger Brauer iſt nunmehr
durch eine Vereinbarung der Direktoren mit der Lohnkommiſſion
endgiltig beendet Die Brangehilfen werden wieder auf
genommen

Leipzig 22 Aug Orig Ber Nicht nur der General
konſul Ja cquot auch der Attachs des hieſigen franzöſiſchen
Generalkonſulats Herr Héritte iſt von hier und zwar zu
nächſt nach Paris abberufen worden um dort weiterer Ver
wendung gewärtig zu ſein Man ſpricht von einer Verſetzung
nach Kairo

22 Aug Orig Ber Trotz des Fiaskos das die Sozial
demokraten bisher hier mit ihrer Agitation unter den
Handlungsgehilfen erlebten ſoll am 26 d M auf dieſem
Gebiete ein neuer Vorſtoß gemacht werden indem am genannten
Tage ein Herr Jurk aus Berlin in der Flora über die Ver
kürzung der Arbeitszeit im Handelsgewerbe ſprechen wird

Breslau 22 Aug Der Stiadtverordnete Dr Paul Lion
Mitinhaber der Breslauer Zeitung iſt in vergangener Nacht
am Herzſchlage geſtorben

Ausland
Schweiz Bern 22 Aug Der internationale

Friedenskongreß zu dem 308 Theilnehmer angemeldet
ſind iſt heute durch den Bundesrath Ruchonnet eröffnet
worden Die Vorverſammlung war ſchwach beſucht Eine
anſehnliche Zahl von Theilnehmern iſt nur aus England und
Frankreich anweſend Letzteres iſt durch d Damen ver
treten Beſonders ſympathiſch wurden die Delegirten der ru
mäniſchen der wiener Studentenſchaft und der franzöſiſ
JugendFriedensvereine begrüßt Aus Deutſchland ſind
bis jetzt keine bekannten Perſönlichkeiten eingetroffen

Die erſte eigentliche Sitzung des Kongreſſes wurde mit
einer Begrüßungsrede Ruchonnet s und Anſprachen der Dele
irten ausgefüllt Namens der ſehr ſpärlich erſchienenen

Deutſchen ſprach ein Herr Richter aus Pforzheim der
darauf hinwies daß lediglich die freiſinnigen Parteien Deutſ
lands die Jdee der Schiedsgerichte aufgenommen und
Nothwendigkeit einer volksthümlichen Agitation dafür betont
hätten da nur eine ſolche den ſchließlichen Sieg der Jdee
bringen könne Für den Wiener Verein ſprach Baronin von
Suktner welche der Meinung entgegentrat daß die Wiener
Vereinigung lediglich eine Damen Vereinigung ſei Sie wies
auf das lebhafte Jntereſſe hin das die Arbeiten der Ver
einigung in der Preſſe und im Publikum finden Sie ſchloß
mit der Bemerkung Der Krieg iſt nicht die ultima ratio
ſondern dernière des demences Auch namens der ameri
kaniſchen Vereine ſprach eine Dame Frau Lockwood

Oeſterreich Ungarn Wien 21 Aug Nach der offiziöſen
Montagsrevue gelangen die neuen Münzen der

Kronenwäh rung Ende Oktober in den Verkehr
Die als offiziös geltende wiener Extrapoſt beſtätigt daß

es dem Grafen Taaffe nahegelegt worden ſei aus
Geſundheitsrückſichten das Miniſterium des Jnnern
ab ch und ſeine Thätigkeit auf das Miniſterpräſidium
zu beſchrän

Der als Anſtifter des jungtſchechiſchen Ueberfalls auf Deutſche

verhaftete Fabrikant oravetz in Jglau wurde

l Sch
wiener Meldung der Frkf Ztg zufolge gegen Kaution auf

irre z ug Drr Kaif EinſtellLemberg 2 Aug Der Kaifer hat die Einſtellunu elften Arießmanöver des zehnten d



hatte

corps in Galizien anbefohlen Das Programm für die
Reiſe des Kaiſers nach Leinberg hat keine Aenderungen er

kag t r2 Aug Die Kriegsſchiſſe Kronprinz RudolfKronen et n en und Franz Joſef ſind
ute nach Genna unter Dampf gegangendere 22 Ang Gegen neue Angriffe des Moagyvar

Hirſap gegen das rauchloſe Pulver wird von authentiſcher
Seite nochmals hervorgehöben das rauchloſe Pulver laſſe weder
in Bezug auf ſeine Haltbarkeit noch auf ſeine balliſtiſchen Eigen
ſchaften etwas zu wünſchen übrig Wohl habe vor einigen
Monaten in der Preßburger Fabrik eine Unterbrechung der Er
zeugung ſtattgefunden weil infolge maugelhafter Fabrikation eine
Reihe von Präparaten nicht die gleichen Vorzüge beſeſſen hätten
wie das bei den Truppen bereits erprobte Muſterpulver und
daher von der Uebernahme ausgeſchloſſen worden ſeien Der
Großbetrieb ſei aber bei allen Etabliſſements wieder in vollem
Zuge Es ſei unwahr daß tauſend Gewehrlänfe bereits um
geſtaltet worden ſeien um für das rauchloſe Pulver verwendbar
zu werden Desgleichen ſei es unwahr daß Verſuche ſtatt
gefunden hätten um die gegenwärtigen Kanonen durch ſolche
welche für rauchloſes Pulver geeigneter ſeien zu erſetzen

Fraukreich Paris 22 Ang Der Kriegsminiſter
Freycinet hat über die in den letzten Tagen in der Armee
vorgekommenen Fälle von Sonnenſtich eine Unterſuchung
angeordnet

Paris 22 Ang Zwiſchen Frankreich und der argen
tiniſchen Republik iſt ein Handelsübereinkommen
abgeſchloſſen und unterzeichnet worden in welchem Frankreich
ſeitens Argentiniens die Behandlung als meiſtbegünſtigte Nation
zugeſtonden wird Die Republiken Columbig Urugugy und
Paragnay haben ihre Geneigtheit ausgeſprochen auf gleicher
Grundlage Handelsvereinbarungen mit Frankreich abzuſchließen

Nußiand Herr Wyſchnegradsky bleibt im Amte
Es wird berichtet

Petersburg 22 Ang Gutem Vernehmen nach iſt in
einer Andienz welche der Kaiſer am Sonnabend dem Finanz
miniſter Wyſchnegradskhy ertheilte über das Demiſſions
geſuch des letztern dahin entſchieden worden daß Wyſchne
gradsky Finanzminiſter bleibt von den bisher vom
Finanzminiſter reſſortirenden Departements aber dasjenige der
Zölle ſowie diejenigen für Handel und Manufakturen
und für Eiſenbahn Angelegenheiten an den Verweſer
des Verkehrsminiſterinms Witte abtritt Witte würde
wie verlautet zum Miniſter für Handel und Kommnni
kationen ernannt werden
Petersburg 22 Aug Offiziöſem Vernehmen nach wird

der Ukas über die Aufhebung des Roggenausfuhr
Verbotes morgen veröffentlicht werden

Serbien Belgrad 22 Aug Wie verlautet wird die
Vereidigung der neuen Miniſter noch heute erfolgen
Die den Regenten zur Genehmigung unterbreitete Miniſterliſte
iſt folgende Avakumovitſch Präſidium und Aenßeres General Bogitſchevitfch Krieg Eiſenbahndirektor Stoja
novitſch Finanzen Alkovzitſch öffentliche Arbeiten Boſch
kovitſch Kultus und Unterricht Ribara tz Jnueres Nelitſch
kovitſch Juſtiz Goojditſch Handel

Nnmänien Bukareſt 22 Aug Der Thronfolger Prinz
Ferdinand wird ſich demnächſt zum Beſuch ſeiner Eltern nach
Sigmaringen begeben

Afrika Nach einer Drahtmeldung aus Brüſſel vom
Abend des 22 ds ſind der Verwaltung des Kongo
ſtaates Nachrichten aus Jakoma vom 21 Juni zugegangen
ans denen angeblich hervorgeht daß zwiſchen den fran
zöſi ſchen Behörden und denen des Kongoſtaates
keinerlei ernſtliches Zerwürfniß beſtände 80 Kilometer unter
halb von Jakoma auf dem rechten Ufer des Kotto liege das
Gebiet in welchem Poumeyraec und 30 Genoſſenſ das Schick
ſal Crampel s erlitten haben ſollen

Gerichtsverhandlungen
Magdeburg 22 Aug Orig Ber Jn heutiger Sitzung

des hieſigen Schöffengerichts wurde der Prediger Ballien
von der Anklage des Betruges freigeſprochen Die kgl Staats
anwaltſchaft hatte eine Geldſtrafe von 100 M beantragt Wie
ſ 3 berichtet hatte Prediger Ballien die zum Gegenſtand der
Anklage gewordene That ſelbſt der Staatsanwaltſchaft unter
breitet Es handelte ſich um den von den magdeb Geiſtlichen
be ſchloſſenen Ankauf eines Geſchenkes für den früheren Ephorus

Straßburg 21 Aug Eine recht kindliche Demon
ſtration hat einen hieſigen Bilderhändler dieſer Tage vor das
Forum der Ferienkammer des hieſigen Landgerichts gebracht Er
halte nämlich in ſeinem Laden ein Bild zum Verkauf ausgeſtellt
auf dem eine franzöſiſche Truppenabtheilung die deutſche Grenze
überſchreitet im Mittelpunkt des Bildes befindet ſich eine Elſäſſerin
die dem Führer der Abtheilung ein großes Blumenbouquet in den
franzöſiſchen Farben überreicht Hierdurch hatte ſich der Händler
gegen den Art 6 des Dekreis vom 11 Auguſt 1848 vergangen
wonach das Ausſtellen an öffentlichen Orien ſowie das Feil
bieten aller Zeichen und Sinnbilder verboten iſt welche geeignet
ſind den Geiſt des Aufruhrs zu verbreiten oder den öffentlichen
Frieden zu ſtören Unter Annahme mildernder Umſtände ver
urtheilte das Gericht den Angeklagten zu einer Geldſtrafe von
40 M bezw 4 Tagen Gefängniß

Provinzial Nachrichten
Weißenſels 22 Aug Orig Mitth Heute weilte der Pro

vinzial Schulraih Troſien aus Magdeburg hier um unſer
Progymnaſium zu revidiren Durch Sturz aus dem
Fenſter kam ein 4 jähriger Kuabe des Schaffners Hörig umsLeben Der geſtern erſchoſſen aufgefundene Bann
iſt als der Hilfsbremſer Beyer von hier ermittelt eine zurück
gegangene Verlobung ſoll die Veranlaſſung zum Selbſtmorde ge
weſen ſein Beim Baden in der freien Saale bei Leißling
ertrank geſtern der 15 jährige Sohn des Schuhmachecrmeiſters
Andrae hier Jm Schachtloch bei Teuditz ertrank der
Bäckergeſelle Grothe aus Kauern

Wittenberg 22 Aug Orig Mitth Jn Coswig i A
brannte am Sonnabend die Holzſchneidemühle von Otto
Aehle nieder Das Feuer fand ſo reiche Nahrung und breitete

en der Hitze ſo ſchnell aus daß auch die benachbarten
fereien aufs äußerſte gefährdet waren und eine weitere

Ausbreitung nur durch das energiſche Eingreifen des hieſigen
Militärkommandos das die Feuerwehr unterſtützte verhindert
wurde Jn Dobien brach vorgeſtern auf dem Gehöft des
Häuslers Scheering in Abweſenheit der Bewohner Feuer
aus das in kurzer Zeit die Gebäude in Aſche legte ohne daß
es möglich geweſen wäre das Vieh zu retten Es verbrannten
drei Kühe mehrere Ziegen und Schweine im Stalle der Hof
hund an der Kette Durch dieſen Brand iſt dem Beſitzer alles

nommen da die Landesbrandlaſſe die mit Stroh gedeckten Ge
ude aus der Verſicherung ausgeſchieden und der Mann ſein

Vieh und Mobiliar leichtſinnig genug anderwärts nicht verſichert

änzlich Verſtümmelten und ſeinen Beweggrund zum Selbſtmord

ehlt bis jetzt jeder Anhalt g
Schönebeck 22 Aug Orig Mitth Jn Ranies ertrat en beim Baden in der Elbe zwei Geſchirrführer trotzdem

der eine derſelben ſchwimmen konnte

Hettſtedt 22 Aug Orig Mitth Heute gegen Mittag
ſtanden zwei Häuſer auf dem Kupferberge hier in Flammen
Das eine brannte bis auf die Maucrn nieder von dem andern
wurde das Dach e zerſtört Es herrſchte große Beſorgniß da
die Wipper ſeit Wochen ſchon kein Waſſer mehr führt und die
Brunnen auch nur geringen Beſtand haben Auch im Betriebe
der Gewerkſchaft macht ſich der Waſſermangel empfindlich
geltend Es wird infolgedeſſen der Betrieb von 2 Schächten und
2 Hütten in dieſen Tagen eingeſtellt falls bis dahin nicht hin
reichender Regen einklritt

Kahla 22 Ang Die heute früh hier ausgebrochene
Fenersbrunſt von der ich Jhnen bereits telegraphiſch be
richtete zerſtörte das Hotel Zum Löwen die Mohrenapotheke
und vier Wohnhäuſer nebſt Hintergebäuden in der Nähe des
Rathhauſes Einige andere Gebände wurden beſchädigt Das
Rathhaus ſelbſt iſt erhalten geblieben Gegen 9 Uhr vormittags
war das Feuer gelöſcht Von Altenburg traf Staatsminiſter
v Helldorff auf der Brandſtätte ein Das Rathhaus
r gthr gefährdet Ein Fenerwehrmann wurde erheblich
verletzt

Ueber den telegraphiſch gemeldeten großen Brand in dem
heſſiſchen Slädtchen Sontra berichtet die Heſſiſche Morgen
zeitung noch folgendes Das Feuer entſtand am Sonnabend nach
mittags 5 Uhr und breitete ſich ungemein raſch aus Zuerſt
wurde das Haus des Wirthes Göbel am Markt von den
Flammen erfaßt Faſt gleichzeitig bemerkte man aber auch wieHäuſer in der Bäckergaſſe und am Steinweg brannten
Nach mehrern Stunden Rrebten aus mehr als 20 Hänſern
mächtige Fenergarben empor Das Flammenmeer wuchs ob
gleich die Feuerwehr ſowie etwa 20 auswärtige ſchnell herbei
S Feuerwehren in vollem Umfange ihre Schnldigkeit thaten

rſt am Sonntag früh gegen 6 Uhr konnte die Gefahr als
beſeitigt angeſehen werden Ein ſchauriges Bild bot ſich dem
Auge 39 Wohnhäuſer und viele Scheunen und Stallungen zu
ſammen etwa 140 Gebände lagen in Trümmern Allerlei Haus
geräth Balken uſw befanden ſich in wildem Chaos durch
einander dazwiſchen in den Straßen jammernde Menſchen
gruppen die ihr Heim und Mobiliar verloren hatten Ver
ſchiedene betroffene Familien hatten nicht verſichert Durch den
Brand ſind über 70 Familien obdachlos geworden Bei den
Rettungsarbeiten wurde ein Feuerwehrmann erheblich verletzt
Am Sonntag mußte inſolge des Brandunglückes der Gottes
dienſt ausfallen Ueber die Entſtehungsurſache des Brandes iſt
noch nichts Beſtimmtes ermittelt

Vermiſchtes
Gladſtone hat jetzt die Unſitte abgeſchafft daß es den erſten

juriſtiſchen Beamten der Krone geſtattet iſt nebenbei Privat
praxis zu treiben Sowohl der neue Generalanwalt Sir Charlesdinſſen wie der Hilfs Generalanwalt Mr Rigby haben ſich ver

pflichtet auf ihre Praxis während der Amtsdauer zu verzichten
Bei Sir Charles Ruſſell will das etwas heißen Man darf an
nehmen daß ſeine Einnahme als Advokat 1520,090 Lſtrl be
trägt während ſeine Generalanwaltſtelle nur mit 1,000 Lſtrl
jährlich dotirt iſt Jeder würde dieſes Opfer wohl nicht
bringen

Eine nene Blutthat wird aus Berlin berichtet Jn dem
Hauſe Weinbergsweg 6 wohnt die Arbeiterfrau Auguſte Brauer
mit ihrem Sohne dem Rollkütſcher Wilhelm Braner bei ihrem
Schwiegerſohne dem Arbeiter Sobieraisſky Bis zum 1 März
hatte dort auch ihr Ehemann der Arbeiter Brauer gewohnt
der dem Trunke ergeben iſt und wiederholt gedroht hatte er
werde die ganze Familie ermorden Als er dann in einer Nacht
nach einem Meſſer oder Beil ſuchte um ſein Vorhaben in der
Trunkenheit auszuführen wurde ihm bedeutet er möge ſich eine
andere Schlafſtelle ſuchen Brauer zog hierauf nach dem Grünen
Weg Wiederholt kam er dann vor die Wohnung ſeines
Schwiegerſohnes und äußerte Jch ſteche Eych doch noch todt
Am Freitag vor acht Tagen verſuchte er gewaltſam zu ſeinen
Familienangehörigen zu gelangen Frau Sobieraisky wehrte ihn
dadurch ab daß ſie ihn mit einer Stopfnadel in die Hand ſtach
als er die auf das Klingeln geöffnete Korridorthür zurückſchieben
wollte Unter ſchweren Drohungen verließ er das Haus Am
Sonntag um acht Uhr abends wurde Braner in dem Hauſe
Weinbergsweg 6 von mehrern Mädchen geſehen wie er ſich an
ſchickte mit einem ſog Genickfänger in der Hand die Treppen
hinaufzuſteigen Wenige Augenblicke nachher klopfte er leiſe bei
ſeinem Schwiegerſohne an deſſen ſechsjährige Tochter Eliſe in
dem Glauben es ſei ihr Vater die Thür öffnete Als ſie durch
einen Ruf die Ankunft ihres Großvaters gemeldet hatte erſchien
Wilhelm Brauer Kanm hatte der Vater ſeinen Sohn erblickt
ſo ſtürzte er auf ihn zu brachte ihm zunächſt einen Stich in die
linke Schulter bei und bohrte ihm dann das Meſſer bis zum
Heft in den Unterleib Der Getroffene brach bewußtlos zu
ſammen und wurde nach der Charité befördert Der Thäter
entkam Der Stich in den Unterleib hat eine lebensgefährliche
Verletzung herbeigeführt

Nevolveraffäre Jn der Gewerbeausſtellung in Harburg
ſchoß ein Baununternehmer in Gegenwart ſeiner Frau mit einem
Revolver auf eine junge Kellnerin Darauf richtete er die Waffe
gegen ſich ſelbſt Die Kellnerin wurde da die Wirkung der Kugel
durch das Korſett abgeſchwächt worden nur leicht verwundet Der
Mörder hat ſich eine tödtliche Wunde beigebracht Er wurde
ſofort verhaftet

Verunglückter Turnkünſtler Bei dem dieſer Tage in Paris
ſtattgehabten franzöſiſch ruſſiſchen Feſte ließ ſich der Turnkünſtler
Leoro am Schluſſe ſeiner Uebungen wie gewöhnlich aus einer
Höhe von 25 m in ein ausgeſpanntes Netz herabfallen als das
letztere zerriß Der Unglückliche ſtürzte zu Boden und wurde
ſterbend ins Krankenhaus gebracht Seine jnnge Frau und ſein
Bruder wohnten dem Sturze bei Eine Stunde vorher war
Leoro von dem Polizeikommiſſar Béron auf den ſchlechten Zu
ſtand des Netzes aufmerkſam gemacht worden
Ein Hochſtapler hat in Madrid jüngſtens einen überaus
frechen Betrug verübt Jn eine in der Barquillo Slraße ge
legene Goldwaarenhandlung trat morgens ein Obverſtlieutenant
der Jnfanterie der die Uniform der königl Flügeladjutanten
trug und gab vor im Auftrage des Kriegsminiſters erſchienen zu
ſein um einige Uhren auszuwählen die als Hochzeitsgeſchenk für
eine vornehme Dame beſtimmt ſeien Der Goldſchmied dem die
goldſtrotzende Uniform Reſpekt einflößte kramte natürlich ſeinen
ganzen dreee aus und der Herr h war ſoütig drei mit Brillanten beſetzte Uhren im Werthe von 14,000
geſetas 12,800 auszuwählen und ſich dieſelben in daskönigl Schloß ſchicken zu laſſen Als der Goldſchmied perſönlich

im Schloſſe erſchien wurde er bereits von dem Oberſtlientenant
der ſi Dre Kindelan nannte erwartet der Graf nahm ihm
die Uhren ab um ſie dem Serrn Miniſter zu i und
ward nicht mehr geſehen Dem geprellten Goldſchmied wurde
ſpäter mitgetheilt daß im ſpaniſchen Heere allerdings ein Oberſtlieutenant Graf Kindelan diene dieſer Herr beſinde ſich aber

enwärtig auf Kuba und habe es überdies nicht nöthig
ren zu ſtehlen Ob der telligenie Gauner der mit be

wundernswerther Sicherheit zu rke ging jemals ergriffen

Bitterfeld 22 Aug Orig Mitth
bei Burgkemnitz ein freund

s 9 Uhr Zuges aus ein
Schienen und wurde

d Am Friteg rig wart
n ann der beim Nahen

walde hervorgeſprimgen war auf die
ſofort gelödtet Ueber die Perſon des

werden wird iſt bei der bekannten Läſſigkeit der ſpaniſchen
Pollzei mehr als fraglich

Vom Aetna Nach taegrgphicher Meldung vom Montag
wirft die neue Oeffnung de tna außer Rauch jetzt auch eine
Menge großer und kleiner Steine empor

Ayres hat

Ware e e r an tder gemiſchte Zug der Warſchau Wiener Bahn bei Radomskunwett ter Zwei Bahnbeamle blieben todt einige
wurden ſchwer oder leicht verletzt ſechs Wagen total zer
trümmert

Die Cholerga Jn Hamburg haben die Erkrankungs
fälle mit cholergähnlichen Erſcheinungen in den letzten
Tagen einen bedeutenden Umfang erreicht am Sonn
tag ſind 27 Fälle vorgekommen einige mit ſchnell folgendem
tödtlichen Ausgange Auch am Montag vormittag ſind wieder
mehrexe Meldungen von neuen Erkrankungen eingelaufen Die
Sanitätskolonnen zur Bedienung der Krankenwagen ſind ver
ſtärkt worden damit die Erkrankten ſofort in das Krankenhaus
gebracht werden können Ein Fall von aſiatiſcher Cholera
iſt bisher nicht vorgekommen Nach einer uns zugehenden
Drahtmeldung aus Thorn iſt die Unterſuchungs Station
für CholeraVerdächtige für die aus Rußland kommenden Reiſenden

in Alexandrowo aufgehoben da eine dringende Gefahr
nicht mehr vorliegt Es findet die Unterſuchung der
Reiſenden nur noch auf dem Hauptbahnhofe in Thorn
ſtatt Jn Antwerpen mußten vier Matroſen des aus Bordeaux
eingetroffenen franzöſiſchen Dampfers St Panl weil ſie an
der Cholerine ſchwer erkrankt waren in ein

Eiſfenbahnnuglück

Krankenhaus übergeführt werden drei derſelben ſind geſtorben
der vierte befindet ſich in der Beſſerung Der Dampfer St Panl
ift desinfizirt worden und wird nach Havre in See gegaugen

Nach amtlichen Berichten ſind in Petersburg vom 20 bis
21 d an der Cholera 87 Perſonen erkrankt 32 geſtorben und 5
geneſen Ferner ſind im Kreiſe Ljublin bis zum 19 d 34
Perſonen an der Cholera erkrankt und 13 geſtorben Wie das
türkiſche Amtsblatt meldet iſt die Cholera nunmehr auch in der
der türkiſchen Grenze zunächſt gelegenen perſiſchen Stadt Khoi

ausgebrochen

Fernſprech Nachrichten
Berlin 23 Aug vorm 71 Uhr

Stuttgart Jn Heimesheim ſo berichtet das B ſindinfolge 95 Entzündung durch Blitzſchlag in der letzten Nacht

8s Wohngebäude und 11 mit Getreide gefüllte Scheunen
abgebrannt

Letzte Telegramme
Wiesbaden 23 Aug Der Großfürſt Nicolaus Nico

lajewitſch iſt zum Beſuche ſeines Sohnes des Großfürſten
Michael Michaillowitſch und deſſen Gemahlin der Gräfin
Korby hier eingetroffen Man nimmt an daß er die Bot
ſchaft von der Ausſöhnung mit dem Zaren über
bringt

Lemberg 23 Ang Das hieſige Corpskommando hat der
herrſchenden Hitze wegen die Diviſionsmanöver deren
Beginn für hente feſtgeſetzt war abgeſagt es werden nur
noch Uebungen kleinerer Abtheilungen von 5 bis 11 Uhr vor
mittags ſtattfinden Die gintliche Gazeta Lwowska hebt
hervor die Schlußmanöver in Galizien ſeien haupt
ſächlich deshalb abgeſagt worden um nicht den geringften
Anlaß zu dem Vorwurfe zu geben daß infolge Concen
trirung bedeutender Truppenkörper der günſtige
Gefundheitszuſtand des Landes gefährdet werde
Zugleich wird konſtatirt daß der Gelundheitszuſtand in
Galizien viel günſtiger als in den letzten Jahren iſt und daß
bis 100 Meilen außerhalb der Grenze nicht ein einziger auch
nur ſporadiſcher Cholerafall vorgekommen ſei
Brüſſel 23 Aug Die Sanitätskommiſſion hat feſtgeſtellt

daß die hier vorgekommenen cholergähnlichen Fälle keinen
epidemiſchen Charakter haben und beſchloß auch ferner
Geſundheitsſcheine ſür den Hafen von Antwerpen auszuſtellen

Paris 23 Aug Nach einer Meldung aus Buenos
der Präſident der Argentiniſchen

Republik ſein Entlaſſung sgeſuch eingereicht

Paris 23 Aug Nach Meldungen aus Ronen ſind im
dortigen Gefängniſſe zwei Perſonen an der Cholera ge
ſtorben

Wafſhington 22 Aug Gnutem Vernehmen nach befürchtet
der Staatsſekretär Forſter keine Schwierigkeiten infolge der
Gold verfchiffungen da der Goldvorrath 110 Millionen
Dollars beträgt

Meteorologiſche Station zu Haſſe
22 Aug 9 U ab 23 Ang 7 U mrg

Büremeter Millimeter 752 9 752 2Thermomelter Celſins 24,1 19 4Rel Feunchtigkeit 43 64Wind O 1 NO 1Wafſerwärme d Saale mitgeth v Flora Bade 190 R

Handels und Verkehrs Hachrichten
Vom Deutschen Walzwerks Verbande sind die Aitglieder

des Stabeisen und des Bleehwalzwerks Verbandes auf den
31 d zu einer Sitzung einberſen in der über die Festsetzung der Preiszo
Beschluss gefasst werden soll

Die Verwaltung der Königin Marienhütte zu Kainsdort
bestätigte in einer am 22 d abgehaltenen Aufsichtsrathessitzung dass
die Betricbsergebnisse recht ungünstige sind sie lassen sich jedoch buehmässig noch nicht feststellen Per ßetriep habe unter der schlechten
Marktlage gelitten sei aber auch von besonderen Vnglücksfällen betroften
worden Der Aufsichtsrath beschloss noch nachdem die aus den alten
Eisenbahnbauten im Jahre 1677 verblicbhenen Vrozesse jetzt erledigt
sind das dafür noch bestehende Konto aufzulösen und über Verwenduog
der verbleibenden Rücklage von ea 21,00 M bei Aufstellung der hilang
zu verfügen

Rheinisch Westfälische Bank In der Aufsichtsrathesitzung
am 22 d wurde von der Verwaltung der Semestral Absehluss vorgelegt
welcher einen Reingewinn von rund 80,00 A aufweist Die Direktion
war zu gleicher Zen in der Lage mitzutheilen dass seit dem 1 Juli
aus den von der Bank geleiteten und abgerechneten Vinanztransaktionen
ein weiterer Gewinn von 45,0 0 M sich ergiehbt

Oesterreichische Kreditanstalt Wien 22 Ang
Die Semestralbilanz der Kreditanstalt weist einen Reingewion
von 1,972,371 Fl auf Die Ergebnisse der Konsortialgeschätte
sind insoweit letztere am 30 Juni vollständig abgerechnet
waren berückeichtigt Der Gesammtgewinn beziffert sich nut
8,051,412 Fl Provisionen 668,943 Zinsen 1,802,675 Devisen
2532,628 Effekten und Konsortialgeschäſte 122,982 verschiedene
Einnahmen 162,083 Fl Der Gewinn bei der Bank und
Waarenabtheilung der Vngarischen Allgemeinen Kreditbank beträgt 62,098 äuiden Die IAasten und Verluste betragen

1,079,041 o dass der vorbezeichnete Reingewinn verbleibt
Die Ernte Frankreichs Paris 22 Ang Nach an

nähernden Schätzungen beträgt die diesjährige Getreideernte
in Frankreich 110 Aillionen Hektoliter Für den Konsum
wWürche demnach ein Import von 13 Millionen Hektoliter genügen
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tanſendfach beſtens bewährt 7

Ssachsse Co
A Magdeburgerſtr 51

Eröſſunng des 24 Curſus der landwirth
chaftlichen Winterſchule zu Merſeburg
Der 24ſte Curſus der landwirthſchaftlichen Winterſchule hierſelbſt wirdam i lebe d J Nachmittags 2 Uhr im oberen Saale des

1 Rathhauſes eröffnet werdenalte Der wä Curſus wurde von 73 Schülern beſucht von welchen 29 in
der J Klaſſe und 44 in der II Klaſſe von 11 Lehrern unterrichtet wurden

richt derſelben theilgenommen
Der Schule die Anerkennung welche ihren Leiſtungen zeither Seitens

der landwirthſchaftlichen Kreiſe und der Auſſichtsbehörden in ſo dankenswerther
Weiſe gezollt worden iſt zu erhalten wird das Curatorium und die Direction
der r auch fernerhin nach Kräften bemüht ſein Denienigen Schülern

isher nur die II Klaſſe beſucht haben glauben wir hierbei noch denwelche STelephonanſchluß Nr 408 Beſuch der J Klaſſe anxathen zu dürfen wie ſolches auch von der Commiſſion

derſelben Herrn Glaß Neumarkt Nr 38 hierſelbſt welcher zu jeder näheren

des Provinzial Ausſchuſſes den Schülern im eigenſten Jntereſſe empfohlen wird
X a Anmeldungen zum Beſuch der Winterſchule bitten wir an den DirectorOrensteinKKoppel

Peldbahnfabriken

Berlin SW
Tempelhofer Ufer 24
Gleis transpor Kasten wagen
tabel u fest zum Kippen
Stahlmulden oder fest
kipplowries Weichen und

chm Drehscheiben
Platean wagen Stüählerne

mit Sehiebkarren
Stahl n IIolz stählerne

plateau Karrdielen
Sämmtliche Disenbahn

materialien für Schmal
und Normalspur

zu Kauf und FlietheProspeete gratis u franco

Auskunftsertheilung gern bereit ſein wird bis zum 1 Oktober d Js
richten zu wollen Merſeburg den 27 Jnli 1892

er Vorſtand des landwirthſchaftlichen Kreis Vereins
arth

Handels und Gewerbe Academie
Große Ulrichſtraße No 24a

Unterricht in Rechnen Deutſch Correſpondenz Wechſelkunde Wechſelrecht
Handelekunde Handelsrecht Handelsbetriebslehre Jnduſtrie und Fabrikbetriebs
lehre Gewerberecht Handelsgeographie Volkswirtſchaftslehre Stenographie
Contorarbeiten kaufmänniſche Buchführung für Verkaufs Fabrik Bank
Rhederei Geſchäfte und Actiengeſellſchaften gewerbliche Buchführung für Müller
Bäcker Schneider Schuhmacher Tiſchler Schloſſer Schmiede 2c Schönſchreiben

lgebra Geometrie Trigonometrie Chemie Phyſtk Mechanik Maſchinenlehre
Fächerauswahl Honorar mäßig Erfolg garantirt G

Von den hunderten feinen Referenzen die ich beſitze nur folgende
Hochverehrter Herr Director Jch bin jetzt in einer der größten Champagner
ſabriken als erſter Buchhalter und Correſpondent thätig Da ich Jhre hoch
geſchätzte Anſtalt beſuchte dafür bin ich dem Geſchick ewig dankbar denn in
ſolch kurzer Zeit hätte ich eine kaufmänniſche Ausbildung die mich mit 20
Jahren befähigt erſte Contorpoſten einzunehmen anderswo niemals er
reicht c Jhr ewig dankbarer SchülerFriedrich Krämer im Hauſe A Burghardt Deidesheim

Balance
Entrahmnungsmalchine

ſtruction

Probe

Merſeburgerſtr 13a
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J c e Se es Sr Je S 3s Tee in wirI Quairar de ve Arahlroht n See Schläiceceeene
Wasserleitungshahne e

i brwsses lager e kgreige Se foebrikopreſse

z on a Wogel

entrahmt rein geht leicht und geräuſchlos und iſt
150 bis 200 Mark billiger wie jede andere Con

Reparaturen an derſelben ſind faſt
ausgeſchloſſen und empfehle ſolche acht Tage auf

e

Avis für Grundeigenthümer
Aufträge auf Banlichkeits u Bodenwerths Einſchätzungs

tarationen ebenſo auf fachtechniſche Begutachtungen aller
Art Grundeigenthum finden durch den in dieſer Speeialität
langjährig erfahr gerichtsſeitig u kreisſtändiſch beeidigten
Tarxator u Sachverſtändigen zu eivilen Preiſen ſtets zuver
läſſige behördl Grundſätzen entſprechende Erledigung

B Blanck Architekt
Banagkademie Abfolvent mit ſtaatl techn banqualifſik Atteſte

Halle a/S Domvplatz S II
Rolkerei Burean Paul Krüger

Schwefelbad Langenſalza
an der GothaLeinefelder Bahn eröffnet von Anfang Mai bis Ende Sep
tember Bäder Trink und Jnhalationscur für Katarrhe und chroniſche Ent
zündungen der Athmungsorgane namentlich Aſthma Unterleibsſtockungen
Lnes Rheuma Gicht Hautkrankheiten chroniſche Metallvergiftungen

Wohnung und volle Penſion im Curhauſe Proſpecte und jede Auskunft

ertheilt Die Direction
BKuranstalt Wein berg Iitzacker

Fabrikations Abtheilung
Das als vorzüglich überall gerühmte von vielen mediziniſchen

Autoritäten als das geſundeſte anerkannte

Sertartige Erfriſchungsgetränk

Aphrodites
Verfand im Jahre 1891 300,000 Flaſchen

Patentirten Cement Holz Theer
D R Pbestes Material zur Conservirung und Dichthaltung der Pappdächer zur Isolirung

gegen Feuchtigkeit und Schwamm zum Anstrich von Holz und Eisen Construc
tionen Kalt auſzutragen nicht mit Sand zu bewerfen feuersicher
zelbst bei stärkster Sonnenhitze nicht ablauſend hält bestens empfohlen

BI Fee Halle aSFabrik chemisch technischer ProdueteTLomptoir Doroiheenstr 9 Fabrik Mühlgraben 3
Ia Englische Anthracit Nusskohlen

liefert ab Wallwitzhafen und ab Berlin
Ed Blumenfeld Samburg Dovenhof Nr 77

e ehe Hmnana Daran
v

y Eigener Import

v in grosser Auswahl
SpoecialmarkKen

e Alles Nähere enthält die neue Preislista

Abraham Dürninger 0o
gegr 1747

Kopflchuppen und Hagraus fallen

verden innerhalb 8 Tagen beſeitigt unter Gärantie durch Anwendung des

Warum BBalsaarnn s
dauvtniederl von E A Uimann h Co
uvptniederlage Leipzigerſtr 29bei I IIE I etsgela am Leipzigerthurm

Für den Anzeigentheil verantwortli W Könlg in Halle

ulindische igarren Fabrikate

wird hierdurch beſtens empfohlen Jn keinem Haushalt und in
keinem Wirthſchaftsbetriebe darf Aphrodite fehlen Man
achte genau auf Etiquette und Schutzmarke

General Depot für Halle und Umgegeud
J Franz Ehrlich Ialle Ciebichenstein Rgilſtr

Seit dem Beſtehen der Anſtalt haben überhaupt 1006 Schüler an dem Anter

Norddeutſcher Lloyd
Bremen

Beſte Reiſegelegenhett
Nach Newyork wöchentlich dreimal

davon zweimal mit Schnelldampfern
Nach Baltimore mit Poſtdampfern

wöchentlich einmal

Oceanfahrt

mit Schnelldampfern 7 Tage
mit Poſtdampfern 10 Tage

Nähere Auskunft durch

Ed Pitschke Halle a/S
E Weber Naumburg
V G Menge Weißenfels

Erſtaunliche Erfolge
erzielt man mit

Karl Koch s
berühmten Rährzwieback

Derſelbe bildet den Kindern geſundes
Blut ſtarken Knochenbau und ſchützt vor
den Kinderkrankheiten

V Paqueten zu 10 20 90 und 60 3
in Varl Koch s Fabrik hygieniſcher
Nährmittel Herr abekannten Kerchſcreger ſie und den

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

Postsehule I eipziProſp frei d Dir Weber le

Alten vurgiſche
Baulchule Roda
Progr d Dir Scheerer

P Passe103 Leipzigerſtr 103
im Hauſe des Hrn Br Freytag

Künstl Zähne
und Plombirangen

Schmerzlose
Zahn Operationen

Neueste Badeeinrichtg für
Familien in h Stunde 309 warm
Preis Mk 38 L Weyl Berlin 14
Zeichnungen u Broschüre gratis

Gratis und franko
er Waffenſchwindel d Zenzeit

Ein ernſtes Mahnwort an Jeder
mann aufgedeckt am Kopfe meiner
Preisliſte mit 250 Bildern

Hippolit Mehles
Berlin W

Friedrichſtraße 159

Sehr elegant
iſt der engliſche

Patent Regenſchirm

für Herren und Damen Prince
Derſelbe aus Seidenſtoff gefertigt
zeichnet ſich durch ungewöhnliche einem
Spazierſtocke nicht ungleiche Dünne
aus Preis 14 Mark und theurer Zu
beziehen durch den Alleinvertreter der
Provinz Sachſen

W Schuchardt
Magdeburg Neues Fiſcherufer 11
Ein gebrauchter aber noch gut

erhaltener

4 Wagen
ſteht billig zu verkaufen

Mansfelderſtraſte 37
9 2Großes kräftiges Schwarzbrot

J Sorte 4 Pfd 50 Pfg
II 2 4 50empf Otto Hänel Sarz 34

Brrot Brrr ot
viel größer als bis jetzt à Metzenbrot
58 Pfg empfiehlt G Hädieke

Schwetſchkeſtr 19

Apkelwein Sekt
hochfein Probeflaſche 2,50

ſechs Flaſchen 11,
franco gegen Nachnahme oder Vor
einſendung des Betrages
Carl Strödter Heddesdorf aſRh

Mostrieh
das Sardinenfaß Poſtoeolli inel
und franuco 2 Mk 50 Pfg beiCarl Kleyla Radegaſt

Den beliebten echten
Dr Vergelt s Ragenhitter
von Rich Baumeyer uchau
halten in Originalpackung

auf Lager
Julius Bethge R Moch
heimer vorm Joh Büde
feldt Leipzigerſt E Jentzsch
Leipzigerſtr Paul Kegel Bern
burgerſtr G Osswald Albert
Schlüter Nchf A Steinbach

Münch Bürgerbrän
aus dem

Vürgerlihen Vrauhaus

Alleinverkauf in Flaſchen

Martinsgaſſe m

Wo

V t

Pr R V
8 Pfd f Grastafelbutter 7,60

verſendet täglich friſch gegen Nachnahme
W Kranalt in Diſſen i H

Mit Unterhaltungsblatt

un t
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